
Sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Die Verhandlungen zwischen Koalition und Grünen haben heute zu keinem finalen Ergebnis 
geführt. Damit ist die für eine Beschlussfassung notwendige 
Zwei-Drittel-Mehrheit nicht gegeben ist.  Das Ökostrompaket 2017 wird daher morgen nicht 
auf der Tageordnung der Plenarsitzung des Nationalrats stehen. Mehr Informationen in der 
APA-Meldung. 
 
 
Nachstehend die Kernforderungen der Grünen zur Information: 
 

 120 Mio Euro für Abbau der Warteschlange Windkraftanlagen 

 9 Mio Euro für Abbau der Warteschlange Kleinwasserkraft 

 Verdoppelung des Volumens für Biogasnachfolgetarife von 5 Mio Euro auf 10 Mio 
Euro. 

 
Aufsummiert auf 13 Jahre würden sich die Forderungen auf insgesamt 1,826 Milliarden Euro 
belaufen. Die Gesamtkosten der Novelle würden daher bei rund 2,2 Mrd. Euro oder 170 
Mio./Jahr in den nächsten 13 Jahren liegen. 
 
Diese Forderungen können die Koalitionspartner – auch aus beihilferechtlichen Gründen - 
nicht zustimmen. 
 
Wir werden zeitnah über alle Neuigkeiten informieren und stehen für Rückfragen jederzeit 
gerne zur Verfügung. 
 
Herzliche Grüße 
Cristina Kramer 
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